
Suchergebnisse: Schleiertanz

Oktober 1903 – Mata Hari wird mit ihrem Schleiertanz zum Star von Paris

Paris * Margaretha Geertruida MacLeods Aufstieg in Paris ist die Geschichte eines

Glamour-Girls, das von den Gefälligkeiten einflussreicher Männer profitiert, aber letztlich

erstaunlich unabhängig agiert – und sich selbst immer wieder neu erfindet. Sie versucht sich als

Mannequin, als Modell für Maler und als Zirkusreiterin, bevor sie ihre große Chance wittert: mit

einem Schleiertanz, wie ihn Paris noch nie gesehen hat.    Margaretha Geertruida MacLeod nennt

sich jetzt Mata Hari, was auf javanisch die Sonne des Tages oder die Morgenröte bedeutet. Vor

allem Männern mit Vermögen erweist sie ihre Gunst: Banker, Fabrikanten, Rechtsanwälte,

Diplomaten und höhere Offiziere zählen zu ihren Favoriten. 

1917 – Das „Café Perzl“ bringt immer Neuigkeiten auf den Markt

München-Graggenau * Constantin Pfrang, genannt „Stanzl“, feiert zusammen mit Hans Blädel im

„Café Perzl“ am Marienplatz [heute: „Kaufhaus Ludwig Beck am Rathauseck“] große Erfolge.   

Das „Café Perzl“ bringt immer Neuigkeiten auf den Markt. Von der ersten in München spielenden

„Damenkapelle“ bis zu „Schleier- und Charaktertänzerinnen“ - jedoch immer unter Überwachung

der Polizei. 
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